
Bildung macht den Menschen &&I Itlknschen 
Das Amt fUr Berufsbildung stellt die neuen Berufsmittelschulen vor 

be. Um Lehrtöchtern und Lehrlingen 
eine zusätzliche, bessere Bildung und 
damit bessere Chancen für die berufli- 
che Zukunft zu bieten. werden im 
Herbst 1970 vier Berufsmittelschulen 
(BMS) im Kanton Zürich den Betrieb 
aufnehmen. Die Berufsmittelschulen 
sind das Produkt der Zusammenarbeit 
von Behörden, Schule, Industrie und 
Gewerbe. Das gemeinsame Ziel ist die 
Realisierung einer zeitgemässen Nach- 
wuchspoiitik. 

Die Absolventen der Berufsmittel- 
schule sollen so ausgebildet werden, 

' dass sie höhere Ansprüche der Wirt- 
schaft erfüllen und sich auf Kaderstel- 
lungen vorbereiten können. Sie sollen 

aber auch den Anschluss an höhere 
Fach- und Berufsschulen finden. 

Die Berufsmittelschule dauert 6 Se- 
mester und gliedert sich in eine all- 
gemeine, eine technische und eine ge- 
stalterische Abteilung. Der Unterricht 
umfasst Kernfächer (Muttersprache, 
Fremdsprache, geschichtliche Grund- 
lagen der Gegenwart), benifsfeldbezo- 
gene Facher und Wahlfächer. Die Be- 
rufsmittelschule beinhaltet also eine 
wesentliche Erweiterung des Pflichtun- 
terrichts und bedingt einen zweiagigen 
Schulbesuch pro Woche. (1 Tag Berufs- 
schule, 1 Tag Berufsmittelschule). Der 
Schulbesuch ist kostenlos. Ueber die 
Aufnahme entscheidet eine Aufnahme- 
prüfung, welche ungefähr den Anforde- 
:rungen der 3. Klasse der Sekundar- 
\schule entspricht, wobei auch begabte 
Realschtiler eine Chance haben 

Die vier Berufsmittelschulen werden 
!an den folgenden Orten eingerichtet: 
.- BMS Wetziion (allgemeine und 

technische Abteilung), Tel. (051) 
77 02 85 - BMS Winterthur (allgemeine und 
technische Abteilung), TeL (052) 
236421 

- BMS der Gewerbeschule Zurich (all- 
gemeine und technische Abt), Tel. 

' (051) 230605 - BMS der Kunstrrewerbeschule Zürich 
(gestalterische Abteilung), Tel. (051: 
42 67 OO. 
Lehrbetriebe, Schulkommissionen so- I 

wie sämtliche Berufsschiiler gewerb- 
licher-industrieller Richtung haben eine 
Informationsschnft erhalten. Weitere 
Exemplare stellt das Kantonale Amt 
für Berufsbildung g e m  zur Verfügung 
(Tel. 0511 32 96 11, intern 3094). 
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